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Ein Wochenende für die Liebe 
„Die Beziehung vertiefen und die Ehe stärken“ - 30 Jahre „Marriage Encounter“ in 
Österreich 
 
SALZBURG (eds/ah) / „Lieben heißt, sich bewusst füreinander zu entscheiden“, ist Karin 
Hattinger überzeugt. Gemeinsam mit ihrem Mann Alois und anderen Paaren organisiert die 
Neumarkterin seit rund 25 Jahren „Marriage Encounter (ME)“-Wochenenden für Ehepaare 
in Salzburg. „Die Tage sollen eine Vertiefung für die Beziehung darstellen.“ Österreichweit 
feiert diese Erneuerungsbewegung in der römisch-katholischen Kirche heuer ihren 30. 
Geburtstag.  
 
Mit Krisenbewältigung habe ein ME-Seminar nichts gemein, betont Karin Hattinger. „Auf 
das Angebot angesprochen, glauben Frauen und Männer oft, dass in ihren Beziehungen 
etwas nicht stimmen müsse, um bei solch einem Wochenende mitzumachen.“ Das sei aber 
ein Irrglaube. Umso interessanter finden es die Initiatoren, mit Paaren zusammen zu 
arbeiten, die eine gute Ehe führen. „Durch das Seminar soll die Liebe verstärkt und neue 
Seiten in der Beziehung entdeckt werden“, sagt Hattinger. Dabei würden verschiedenste 
Kommunikationsmittel ausprobiert, zum Beispiel Briefe schreiben oder sich mit einem 
speziellen Impuls auseinander setzen. Drei Aspekte stehen während der Tage im 
Mittelpunkt: der Blick auf mich selber, der Blick auf uns als Paar und der Blick auf uns in 
der Gemeinschaft. Das Wochenende dauert meist von Freitagabend bis Sonntagabend. Das 
Seminar wird geleitet von drei Ehepaaren und einem Priester. „Es läuft auf sehr 
persönlicher Ebene ab“, sagt Hattinger. Wobei es bewusst keinen Gruppenaustausch gibt. 
„Man öffnet sich nur dem Partner oder der Partnerin“, sagen die Veranstalter. 
 
„Die Qualität von Ehen ist uns ein besonderes Anliegen“, berichtet das Ehepaar Hattinger. 
Außerdem würden sie selber von den Seminaren profitieren, sagen die Eltern von fünf 
Kindern. „Auch nach 28 Jahren Ehe entdecken wir immer wieder neue Dinge“, freuen sich 
die beiden.  
 
Für die Teilnahme an einem ME-Seminar ist keine Konfession Voraussetzung. Alle, die in 
einer verbindlichen Beziehung leben, sind herzlich willkommen. Gewidmet ist das 
Wochenende jedoch dem Sakrament der Ehe aus katholischer Sicht, sagt Karin Hattinger. 
Die ursprüngliche Idee der Bewegung kam vom Spanier Gabriel Calvo SJ und wurde in den 
USA dann weiterentwickelt. 
 
In Salzburg findet das nächste ME-Seminar vom 13. bis 15. November statt. Infos und 
Anmeldung: Karin und Alois Hattinger, 06216/7472, E-Mail: webredaktion@marriage-
encounter.at, www.marriage-encounter.at.  
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